
Grüße vom Schulelternbeirat  

 

Katja Anderlohr  

Elternbeiratsvorsitzende  

• Elternbeirä�n Klassen 9a und 11  

• Tochter in Klasse 9a, Tochter in Klasse 11  

• E-Mail: katja@die-anderlohrs.de  

 

 

Claudia Münchow  

Stellv. Elternbeiratsvorsitzende  

 

• Elternbeirä�n Q1 (Klasse 12)  

• Sohn in Klasse 9b, Sohn in Q1  

• E-Mail: clamuenchow@outlook.de 

 

 

__________________________________________________________________________________ 

„Am Ende stellt sich die Frage: Was hast du aus deinem Leben gemacht? Was du dann wünschst, 

getan zu haben, das tue jetzt.“  

 

Liebe Eltern,  

diese Worte unseres Schul-Namensgebers Erasmus von Ro/erdam haben wir uns als 

Schulelternbeirat auf die Fahnen geschrieben. Jetzt gemeinsam anpacken, damit unser Gymnasium 

sich weiter posi�v entwickelt – so, wie wir, unsere Kinder und natürlich auch die Pädagoginnen und 

Pädagogen der Schule es sich wünschen.  

Wir sind inzwischen im achten Jahr unseres jungen, ambi�onierten Gymnasiums angelangt. Die 

Schule wächst und gedeiht. Für uns als Schulelternbeirat bedeutet dies neben der Freude über 

bereits Erreichtes gleichermaßen zunehmende Verantwortung. Die vergangenen Monate waren nicht 

immer einfach: die Suche nach alterna�ven Möglichkeiten für den Fach- und Sportunterricht am 

räumlich begrenzten alten Standort Sonnemannstraße, die Frage, wann und wohin die Schule nun 

umziehen wird oder die Einführung und Nutzung einer digitalen Lernpla=orm. Ganz gleich, welches 

Thema auf der Agenda stand: Wir konnten im guten und engen Dialog mit Schule und Eltern agieren, 

um den Kindern die bestmöglichen Rahmenbedingungen zu ermöglichen.  

Mit dem Umzug des Gymnasiums an den neuen Campus in Heusenstamm haben wir nun den 

nächsten Meilenstein erreicht und die Basis für weiteres Wachstum geschaffen. Zwei neue 5. Klassen 

sind zum Schuljahresbeginn gestartet und unsere 13. Klasse wird 2025 als Pionierjahrgang das erste 

Abitur ablegen. Neben dem Lernen legt die Schule weiter großen Wert auf soziale Themen und das 

Kennenlernen anderer Kulturen. Entsprechend konnten die Schülerinnen und Schüler nach den 

Corona-Jahren an einer Vielzahl von Ausflügen, Klassenfahrten sowie Austauschmöglichkeiten im In- 

und Ausland teilhaben.  

 

 



Auch in We/bewerben konnten sich die Schülerinnen und Schüler mehrfach behaupten – etwa im 

europaweiten Englischwe/bewerb The Big Challenge mit dem Titel deutscher Vizemeister. Dies ist 

nicht zuletzt ein Beleg dafür, dass das trilinguale Sprachenkonzept, für das das Erasmus Gymnasium 

wie kein anderes in Frankfurt und Umgebung steht, Früchte trägt.  

Diesen gemeinsamen Prozess werden wir als Schulelternbeirat ak�v weiter mitgestalten. In nächster 

Zeit stehen erneut viele Projekte und Themen auf der Agenda – darunter der Einzug in die finalen 

Räumlichkeiten des Gymnasiums mit neuer Kan�ne und Sporthalle Anfang 2025. Auch die Frage nach 

einem gesunden, auskömmlichen sowie preiswerten Essen wird uns im Kan�nenausschuss weiter 

beschäKigen. Zudem werden wir an der zunehmenden Etablierung von Standards, etwa für Familien 

und Kinder, die neu an die Schule kommen, arbeiten. Um getragene Schulkleidung zu verkaufen oder 

den Erlös an soziale Organisa�onen zu spenden, entwickeln wir darüber hinaus eine für die Familien 

prak�kable Möglichkeit, die noch in diesem Schuljahr greifen soll. 

Sowohl die Elternbeiräte als auch wir als Schulelternbeirat sehen der künKigen Entwicklung des 

Erasmus Gymnasiums op�mis�sch entgegen und hoffen auf eine weiterhin offene und konstruk�ve 

Zusammenarbeit mit allen Beteiligten. Für Fragen, Anregungen und sons�ge Themen stehen Ihnen 

als erste Ansprechpartner:innen die Elternbeiräte der jeweiligen Klassen zur Verfügung. Wir als 

Schulelternbeirat sind natürlich ebenfalls immer ansprechbar.  

 

Herzlichst,  

Katja Anderlohr und Claudia Münchow  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frankfurt/Heusenstamm, Herbst 2024 


